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See the notice on TED website 514124-2023 - Ergebnis
Deutschland-Frankenberg (Eder): Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen
OJ S 163/2023 25/08/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Dienstleistungen

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Magistrat der Philipp-Soldan-Stadt Frankenberg (Eder)
Postanschrift: Obermarkt 7 - 13
Ort: Frankenberg (Eder)
NUTS-Code: DE736 Waldeck-Frankenberg
Postleitzahl: 35066
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): FD Stadtentwicklung und Umwelt
E-Mail: prause.sebastian@frankenberg.de
Telefon: +49 6451505210
Fax: +49 6451505100

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: https://www.frankenberg.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Regional- oder Kommunalbehörde

Haupttätigkeit(en)
Allgemeine öffentliche Verwaltung

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Naturnahe Umgestaltung des Lengelbaches und Schaffung von Sedimentrückhalten
Referenznummer der Bekanntmachung: Ö18/23

CPV-Code Hauptteil
71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen

Art des Auftrags
Dienstleistungen

Kurze Beschreibung
Planungsleistung zur Gewässerrenaturierung aus den Leistungsbildern Freianlagen gem. §§ 
38 - 40 und Ingenieurbauwerke gem. §§ 41 - 44 HOAI, LPH 5 - 8
Besondere Leistungen:
- Örtliche Bauüberwachung (Ingenieurbauwerke)

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/514124-2023
mailto:prause.sebastian@frankenberg.de?subject=TED
https://www.frankenberg.de
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- Bauvermessung
- Ergänzende Vermessungsleistungen

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Gesamtwert der Beschaffung
Wert ohne MwSt.: 198 190,00 EUR

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
71250000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie Vermessungsdienste

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE736 Waldeck-Frankenberg
Hauptort der Ausführung: 35066 Frankenberg (Eder), Stadtteil Haubern 35110 Frankenau, 
Stadtteil Dainrode

Beschreibung der Beschaffung
Im Rahmen des interkommunalen Projektes „Naturnahe Umgestaltung des Lengelbaches und 
Schaffung von Sedimentrückhalten“, möchten die Gemeinde Vöhl, die Stadt Frankenau und 
die Stadt Frankenberg (Eder) unter Federführung der Stadt Frankenberg (Eder) 
Renaturierungsmaßnahmen an der Lengel (Gewässerkennzahl: 42832) sowie ihren 
Nebengewässern durchführen. Die Planung wurde am 19.07.2021 plangenehmigt und 
umfasst hierbei den gesamten Lengelverlauf von der Quelle bis zur Mündung. Geplant sind 
Maßnahmen zur Förderung der eigendynamischen Entwicklung sowie zum Rückhalt von 
Feinsedimenten. Daneben sind punktuelle Maßnahmen entlang des gesamten Lengelbaches 
zur Aufwertung des ökologischen Zustandes geplant. Dazu zählen die Herstellung der 
Durchgängigkeit für aquatische Lebewesen an Querbauwerken. Die Umsetzung der 
Gesamtmaßnahme ist in verschiedenen Bauabschnitten mind. für die kommenden 7 Jahre 
vorgesehen, da Grundstücksverfügbarkeiten z. T. noch durch Flurbereinigungen hergestellt 
werden müssen. Darüber hinaus ist im Zuge der Bauausführung besondere Rücksicht auf 
sensible Bereiche des FFH-Gebietes „Obere Eder“ und der Vogelschutzgebiete zu nehmen.
Vergeben werden sollen folgende Leistungen:
Planungsleistungen zur Gewässerrenaturierung aus den Leistungsbildern Freianlagen gem. 
§§ 38 - 40 und Ingenieurbauwerke gem. §§ 41 - 44 HOAI 2021, LPH 5 - 8.
Besondere Leistungen:
- Örtliche Bauüberwachung (Ingenieurbauwerke)
- Bauvermessung in Anlehnung an Nr. 1.4.5 ff. Anlage 1 HOAI, Honorarzone III (pauschal)
- Ergänzende Vermessungsleistungen (20 Stunden Vermessungstrupp, pauschal)
Geschätzte anrechenbare Kosten:
Leistungsbild Freianlagen gem. §§ 38 - 40: 1.713.062,00 netto
Leistungsbild Ingenieurbauwerke gem. §§ 41 - 44 HOAI: 360.845,00 € netto

Zuschlagskriterien
Qualitätskriterium - Name: Methoden zur Terminplanung und -verfolgung / Gewichtung: 15
Qualitätskriterium - Name: Methoden zur Kostenplanung und -verfolgung / Gewichtung: 15
Qualitätskriterium - Name: Persönlichkeit Projekleiter / Gewichtung: 20
Qualitätskriterium - Name: Präsentation eines vergleichbaren Projektes / Gewichtung: 20
Kostenkriterium - Name: Honorar / Gewichtung: 30
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Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2023/S 096-297783

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Auftrags-Nr.: 1

Bezeichnung des Auftrags:
Planungsleistungen Leistungsbilder Freianlagen u. Ingenieurbauwerke Lph. 5 – 8 gem. HOAI

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
26/07/2023

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 1
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 1
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 0
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: WAGU GmbH

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/297783-2023
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Postanschrift: Kirchweg 9
Ort: Kassel
NUTS-Code: DE731 Kassel, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 34121
Land: Deutschland
E-Mail: wagu@wagu-kassel.de
Telefon: +49 561701490
Fax: +49 5617014929
Internet-Adresse: www.wagu-kassel.de
Der Auftragnehmer ist ein KMU: ja

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses
Ursprünglich veranschlagter Gesamtwert des Auftrags/des Loses: 220 000,00 EUR
Gesamtwert des Auftrags/Loses: 198 190,00 EUR

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben
- Für den Teilnahmeantrag ist ein Bewerbungsbogen zu verwenden. Der Bewerbungsbogen 
ist der Auftragsbekanntmachung beigefügt.
- Der Teilnahmeantrag ist auf dem Postweg im verschlossenen Umschlag einzureichen.
- Die Bewerbungsunterlagen bleiben beim Auftraggeber und werden nicht zurückgegeben. 
Kosten, die dem Bewerber im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs entstehen, werden nicht 
erstattet. Anfragen sind ausdrücklich schriftlich an die unter I.1) genannte Kontaktstelle zu 
richten.

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Postanschrift: Dienstgebäude: Wilhelminenstraße 1-3; Fristenbriefkasten: Luisenplatz 2
Ort: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land: Deutschland
Fax: +49 6151125816 / +49 6151126834

Zuständige Stelle für Schlichtungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Postanschrift: Luisenplatz 2
Ort: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land: Deutschland
Telefon: +49 6151126603
Fax: +49 6151125816
Internet-Adresse: https://www.rp-darmstadt.de

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 

mailto:wagu@wagu-kassel.de?subject=TED
http://www.wagu-kassel.de
https://www.rp-darmstadt.de
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In diesem Zusammenhang wird auf § 160 (3) GWB hingewiesen, der nachfolgend in seinem 
Wortlautaufgeführt ist:
§ 160 (3) GWB:
Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 
Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.
§ 135 GWB Unwirksamkeit:
(1) Ein Vertrag ist von Anfang an unwirksam, wenn der Auftraggeber:
1. gegen § 134 GWB verstoßen hat oder,
2. den Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der 
Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist und dieser 
Verstoß in einem Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist.
(2) Die Unwirksamkeit nach Absatz 1 kann nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekanntgemacht, 
endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach 
Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.

Stelle, die Auskünfte über die Einlegung von Rechtsbehelfen erteilt
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Postanschrift: Luisenplatz 2
Ort: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land: Deutschland
Telefon: +49 6151126603
Fax: +49 6151125816
Internet-Adresse: https://www.rp-darmstadt.de

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
21/08/2023

https://www.rp-darmstadt.de

